ITT4Blind – Zertifizierung für IT Trainer für Sehbehinderte und Blinde
Ein Initiative, um das IT-Training von blinden und sehbehinderten Menschen zu verbessern. 

Die Zielsetzungen der Initiative sind die Standardisierung der Qualitätsmerkmale und die Zertifizierung von IT-Trainern, die Hebung des Standards von IT-Trainings für blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen, die Zuerkennung und Finanzierung von Trainingsmaßnahmen entsprechend der vom Trainer vorgeschlagenen Stundenanzahl, die Organisation von Fortbildungsveranstaltungen und Seminaren sowie die Pflege von Kontakten mit öffentlichen und privaten Stellen.

Die genannten Zielsetzungen werden durch die Wahrnehmung folgender Aufgaben verwirklicht:

· Die Planung und Durchführung eines mehrstufigen Zertifizierungsverfahrens zur Erlangung eines anerkannten Zertifikates

· Die Hebung des Standards von IT-Trainings durch regelmäßige Teilnahme der Trainer an einschlägigen Fortbildungsveranstaltungen

· Vorlage von detaillierten individuellen Trainingsplänen zur Begründung des benötigten Zeitausmaßes für ein Training

Dazu wurde von der Arbeitsgruppe ein Syllabus entwickelt, der auf der Homepage der OCG zu Download zur Verfügung steht. Prüfungstermine  für die Zertifizierung werden individuell arrangiert. Eine erste Runde von Prüfungen wurde bereits an der Universität Linz unter Vorsitz von Prof. Miesenberger durchgeführt.
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